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KLETTERGÄRTEN  GERSAU

Klettergarten Sunneplättli

Allgemein: Ein sehr sonniger Platz mit herrlichem Blick auf den Vierwaldstättersee und in die Alpen. Die leicht
geneigte Wand liegt ydilisch in einem lichten Föhrenwald.

VORSICHT: Das mediterane Klima hat auch zur Folge, dass die Waldbrandgefahr sehr hoch ist. Es ist
strengstens Verboten Feuer zu entfachen, oder Raucherwaren wegzuwerfen!

Zufahrt: Von Küssnacht dem Vierwaldstädtersee entlang Richtung Gersau. In Gersau kurz nach der Kirche,
links die steile Strasse hochfahren. Beim grossen Platz wiederum links halten und weiter der steilen
Strasse folgen bis zum Cholerboden.

Parken: Wenn die Parkplätze beim Cholerboden besetzt sind, bitte weiter unten im Wald parkieren. Benutzt
nicht die Einfahrt des Cholerboden!

Zugang: Vom Cholerboden der breiten Kiesstrasse folgen Richtung Ober Trid. Ca. 200 Meter nachdem der
Weg den Bach überquert hat, bei einem Steinmannli (die Felsen des Schattenwändli reichen hier fast
bis zur Strasse) links über Steinblöcke hoch und anschliessend auf deutlichem Weg rechtshaltend.
Zeit: ca. 10 bis 15 Minuten

Lage: Süden

Meereshöhe: ca. 880 m.ü.M.

Wandhöhe: 6 bis 25 Meter

Routen: bis 6a

bis 6c

bis 7b+

ca. 14 Routen

ca. 10 Routen

ca. 5 Routen

Absicherung: Sehr gut! (Der ganze Klettergarten wurde 1995 von T. Müller saniert!)

Jahreszeit: Ganzjährig - Im Sommer oft zu heiss.

Felscharakter: Rauer Hochgebirgskalk - viele grosse Löcher und Schlitze - steile Wandkletterei.

Alle Routen sind von links nach rechts aufgeliste.
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SUNNEPLÄTTLI
Die Routen sind zum Teil angeschrieben. Die Routen sind zum Teil angeschrieben.

1. Östreicher Rutschbahn 6a 24. Chilbitanz 5c
2. Briefkasten 5b 25. ? 5c
3. J. Mutzenbacher 6a+ 26. ? 5b
4. Afänger 3c 27. ? 4a
5. Erika 6a+ 28. ? 5b
6. ? 6c+ 29. Fingerschliesser (Boulderstelle am Einstieg) 7a+
7. Abigdächli 5c 30. Nid la ga 6a+
8. Schwartenweg 5b
9. Schwartenweg Variante 6c+
10. Wassermann 6b
11. Electronic 6a
12. Electronic Direktausstieg 6a+
13. Gugger 5c
14. Löchliweg 6a+
15. Löchliweg Direktausstieg 6b
16. Polterquergang 6a+
17. ? (Projekt ?) ?
18. Katalysator (Grössenproblem) 7b+
19. Hexentanz 7a
20. Alter Weg (Einstiegsüberh., dann gleich wie 21) 6a
21. Plattenpfyler 5c
22. ? 6a+
23. ? 6a+
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KLETTERGÄRTEN  GERSAU

Klettergarten Sattelflüe

Allgemein: Ist das Sunneplättli überfüllt, läuft man am Besten gleich weiter bis zur Sattelflüe. Man läuft dann noch
ca. 10 bis 15 Minuten, dafür hat man dann die herrliche Aussicht für sich alleine!

VORSICHT: Das mediterane Klima hat auch zur Folge, dass die Waldbrandgefahr sehr hoch ist. Es ist
strengstens Verboten Feuer zu entfachen, oder Raucherwaren wegzuwerfen!

Zufahrt: Von Küssnacht dem Vierwaldstädtersee entlang Richtung Gersau. In Gersau kurz nach der Kirche,
links die steile Strasse hochfahren. Beim grossen Platz wiederum links halten und weiter der steilen
Strasse folgen bis zum Cholerboden.

Parken: Wenn die Parkplätze beim Cholerboden besetzt sind, bitte weiter unten im Wald parkieren. Benutzt
nicht die Einfahrt des Cholerboden!

Zugang: Vom Cholerboden der breiten Kiesstrasse folgen Richtung Ober Trid. Ca. 200 Meter nachdem der
Weg den Bach überquert hat, bei einem Steinmannli links über Steinblöcke hoch und anschliessend
auf deutlichem Weg rechtshaltend. Beim Sunneplättli weiter auf Wegspuren alles rechts aufwärts den
Felsbändern folgen (Rote Punkte). Zum Schluss einen steilen Grashang queren (Vorsicht bei Nässe).
Zeit: ca. 25 bis 30 Minuten ab Cholerboden.

Lage: Süden

Meereshöhe: ca. 1000 m.ü.M.

Wandhöhe: bis 40 Meter

Routen: bis 6a

bis 6c

bis 7a

ca. 10 Routen

ca. 5 Routen

ca. 2 Routen

Absicherung: Sehr gut!

Jahreszeit: Frühling - Sommer - Herbst

Felscharakter: Rauer Hochgebirgskalk - viele grosse Löcher und Schlitze - steile Wandkletterei.

SATTELFLÜE
Die Routen sind nicht angeschrieben.

1. Hoppelpfad 5b+
2. Di schön Chlii 5b+
3. Panorama Wäg 5c
4. Adlerhorscht 6b
5. Chrüch Wändli 6a
6. Numä 7 6b
7. Chäschberli Wäg 6b+
8. Master Play 7a
9. Di Alte chasch nid halte 7a
10. Fingerwetzer 6b
11. Early morning - light 6a
12. Mytheblick 5c
13. Baumufstieg 6a
14. Mir isch gliich 5b
15. Wer suecht der findet 6b
16. Föhnbärgkante 4a
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KLETTERGÄRTEN  GERSAU

Klettergarten Chileflue

Allgemein: Hoch über dem Dorf Gersau und dem Vierwaldstädtersee liegt das Klettergebiet Chileflue. Zuerst wird
hier über die Routen abgeseilt, bevor man mit dem Klettern beginnen kann.

Zufahrt: Von Küssnacht dem Vierwaldstädtersee entlang Richtung Gersau. In Gersau kurz nach der Kirche
links die steile Strasse hochfahren Richtung Cholerboden. Beim grossen Platz wiederum links
abbiegen und weiter der steilen Strasse folgen. Bis in einer Rechtskurve links ein Parkplatz ist und auf
der rechten Seite eine kleine, alte Bocciabahn steht. Hier parken.

Parken: Beim Parkplatz links von der Rechtskurve.

Zugang: Vom Parkplatz ca. 5 Minuten auf Wegspuren den Wald hinunter zu den Standplätzen absteigen..

Lage: Westen

Meereshöhe: ca. 610 m.ü.M.

Wandhöhe: 20 bis 25 Meter

Routen: bis 5a

bis 6c

bis 7c

keine Routen

5 Routen

4 Routen

Absicherung: Sehr gut! Standplätze zum Teil an Bäumen.

Jahreszeit: Frühling - Sommer - Herbst

Felscharakter: Kalk - viele scharfe Tropflöcher und kleine Dächer

CHILEFLUE
Die Routen sind nicht angeschrieben.

1. Inneri Rueh 7b+
2. Chanzlätrip 7a
3. Ameisädach 6a+
4. Wybermühli 6c+
5. La Fredo 6b
6. Stachelsau 6b+
7. Phänomena 6a+
8. Inside Marylin 7c
9. Teamwork 6b
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KLETTERGÄRTEN  GERSAU

Klettergarten Tridwand

Allgemein: Die Routen sind ab Mittag im Schatten. Die leichteren Routen sind zum Teil verwachsen. Die Routen
sind an den Abseilstellen zum Teil angeschrieben. Am Beginn der Routen hat es meistens einen
Startbolt. Ich empfehle hier toprop zu klettern.

Zufahrt: Von Küssnacht dem Vierwaldstädtersee entlang Richtung Gersau. In Gersau kurz nach der Kirche,
links die steile Strasse hochfahren. Beim grossen Platz wiederum links halten und weiter der steilen
Strasse folgen bis zum Cholerboden.

Parken: Wenn die Parkplätze beim Cholerboden besetzt sind, bitte weiter unten im Wald parkieren. Benutzt
nicht die Einfahrt des Cholerboden!

Zugang: Vom Cholerboden der breiten Kiesstrasse folgen Richtung Ober Trid bis zu P. 814. Von hier folgt man
ca.30 Höhenmeter absteigend dem Wanderweg Richtung Sellen / Gersau und zweigt dann
linkshaltend zur Tridwand ab. Zeit ca. 15 Minuten. Zugang entweder durch abseilen über die Routen
oder durch absteigen.

Lage: Osten

Meereshöhe: ca. 750 m.ü.M.

Wandhöhe: 10 bis 35 Meter

Routen: bis 6a

bis 6c

bis 7b+

ca. 14 Routen

ca. 8 Routen

ca. 5 Routen

Absicherung: Gut

Jahreszeit: Frühling – Sommer – Herbst

Felscharakter:

Alle Routen sind von links nach rechts aufgeliste.

TRIDWAND
Die Routen sind zum Teil angeschrieben. Die Routen sind zum Teil angeschrieben.

1. Kowlzkipfeiler 5a 24. Parallelriss ?
2. Messerdach 5c+ 25. ? 5a
3. Schiffbug 5b 26. Börzul 5a
4. Sauft 4c 27. ? 5b+
5. Risi Bisi 3+ 28. Variante Hursch ?
6. Variante zu Rampass 6c
7. Rampass 6a/a+
8. Made by Ducati 5c/A1
9. Doktor Snögl 5c
10. Batman 6b+
11. Urin 3+
12. Manolo Manolo 6b
13. Liegestuhl ? 7a
14. Enduro 6b
15. Money talk 7a
16. Adlerhorst 6b+
17. Glück gha 6c+
18. ? 6a+
19. GmbH 5a
20. ? ?
21. Hopp altä Börzul ?
22. 7 Bananà und ei Hültschä 5b
23. Warsaal ?
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